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Gute Waaren, mäßige Preise, prompte uud aufmerksame Bedienung. SZ

Hfl rl WsPll Pr 161 Ost Washington Str.
JiAJX lfJLVAjlJ.Vl f MANSÜB'S BLOCK.

August lai,
13 Süd Illinois Str.

FöOM GöewHönsöV

Vine Serenade heute
Abend.

Es war ein glücklicher Gedankt der

Leiter des hiesigen Männcrckors die be

rühmte Primadonna der Berliner und
Wiencr Hofopern bei ihrem erst Besuch

in Indianapolis in einer ihres Namens
und ihrer Steüua würdigen Weise da-dur- ch

zu empfangcn, !vn ihr von den

Mitglieder des Verc:'' in Ständchen

dargebracht wirö.
Große Künstler hav.i uren Reisen

durch Amerika nur'w Gelegenheit
über die "matter of sar. : pflegen'
heitert ihre? Berufs hinauf ' .n, und
es wird die Primadonna g.ew ..nf das

Freudigste berühren, heute Abend eine

so große Zahl Deutschamerikaner um sich

zu sehen, welch? wahre Kunst und die

Ausubung der göttlichen iunca neben
ihren Berussgeichäften in der That auf

if r 1 ' t sw I

igr liarneo aeicgncoen yaven. wnrci- -

feits ist das Compliment und die Ehre.
... .k. im i t. v.w Lt s. : I

weiaze oer canneregor cer oeuiigamen.
schen Dwa darbringt kein geringes, denn
vor ihr haben weder die Lucca noch die

Matern noch Patti und Nilsson einen

ähnlichen ehrenvollen Empfang gehabt
Die Sängerin telegraphirte unmittcl- -

. .r ry T an i "var nacy mpiang oer cacJrrcyr oezug
lich des Ständchens an ihren hiesigen

Agenten West, und beauftragte ihn, dem

Vereinsvorstande ihre freudige Ueber

raschung und ihren wärmsten Dank zum

Voraus sür die ihr zugedachte Ehre aus

zudrücken. Gleichzeitig gab sie den Auf.
trag, zwanzig der besten Sitze für das

morgige Conzert sür die hervorragend

Masken - Garilerobe
i,

. Damen und Herren
befindet sich

Zlo-18-0 M Washington Str.ÄÄi
einen kalben Cquare östlich vom Court.House.

Indianapolis, Ina.
Aufträge vom Lande finden prompte Berück

fichtigung.

BWERT
V" V erfuhr eine längere Befprech-ste- n

Mitglieder des als .'.,'';,,
CITY BR
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Feter Aeöer & So.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Laster- - und deS rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

MöV
WMöVlleMsNp . Kahmen,

Materialicll für Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscgpcu,,Stcreoscopischc Bilder,

in groier ÄnSwadl und zn billige Preisen in dr Kunfthandlnnz don 10spt6a

Die feinsten Waaren, die ln unserer Branche gemacht werben.

Jn (rnßlifos Op:rn Hanse gastirt zur

ZeitAnnieP'xlly.
Sie ist eine der lrcnicn anirrikani

schen Schauspielerinnen die wirklich

Vorzägliches lcisteu, und sich dabei vor
Ucbertrcidung büten. Gestern Aver.d
trat sie in dem Stücke Zara" auf. Das
Stück an und sür sich ist von xar keinem
Werthe ad-- r Annie Pixley als liebliches
Naturkind haucht demselben Leben ein
und hat darin fcviel Gelegenheit ihr
außerordentliches Talent zu zeigen, daß
man auch schließlich mit dem schlechten

Machwerk versöhnt wird.
Annie Pixley ist in der Rolle der

.Zara" wahrhaft bezaubernd tfnd der
reich gespendete Beifall, den sie crntete.war
wchl verdient.

Sie besitzt eine seltene Bühnenge
wandthlit, vorzügliches Minnenspiel ist.

einen Worte liebenswürdiz.
Das Ensemble ist freilich nicht bcsondei

nUi
Der Besuch gestern

. . .
Abend war ein sehr

guter, tast alle theile öes Hauses waren
dicht besetzt.

Hte Abend ist die. letzte Gelegenbeit
die liebenswürdige Soubrette zu sehen,
und die deutschen Theaterfreunde sollten
dieselbe nicht unbenützt verstreichen lassen.

Board of Aldermen.

Die Aldermen waren gestern Abend in
Extrasitzung und mit Ausnahme der
Herren Tucker und Mußmann waren alle

erschienen.
Der am Montag Abend in Bezug auf

die Metropolitan . Volnei aefakte

U"H uuu UJII(t)U4 U'UIUCCIIIC Ul(UlUllUII
Rorisons pzssirt. Durch dieselbe wird
der städtische Anwalt angewiesen, schon
im .Voraus einen Einhaltsbef?hl gegen
die Metropolitan Polizei . Commissäre
zu erwirken, damit diese verhindert wer

den, Besitz von dem Eigenthum der Stadt
zu ergreifen,

.
oder die jetzige Polizeibe

:u
hörde in der Ausübung lhrer Pflichten zu
unterbreche. H'.eraus Vertagung.

5 Bis beute Mittag haben die

Counly . Commistäre im Ganzen 51

Wirthfchaftslizenfen bewilligt.
m,.,s.W KIUJIC dVlUC

gegen ihren Ehegemahl Conrad Linden
ein. Sie will von ihm geschieden sein.

weil, wie sie behauptet, er am Gewöhn.
beitsiaufer, sei. sie arausam. hrhnnhtU
mg - - " "I L O

und nicht genügend sür sie sorge.
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Syrup fordern hiermit die Doktoren der
Vereinigten Staaten heraus, eine bil
llgere und w'rksamere HustenMed,Zin zu

erreien, a.s iyre
Es wird darüber geklagt, datz in

der Garderobe der Hochschule in letzter

3"! verschiedene kleme Dlebstähle verübt
wurden. Tafchentücher, Pelzgarnituren
und Handschuhe sind daselbst nicht gut
aufgehoben und man wird die Sache
emer näheren Untersuchung unterwersen.

Samuel Brown und Charles
Ford, zi?ei Farbige, geriethen gestern
Abend in der Nähe vom Occidental

. .t7r i : rr v : vsutvun zuilttuitt m oiitii uuu in utt' . .
(.lu XiP (,4ltiS r.vfl SU n m liiinimüls iu.iu iii.

cgncr 31 w.uuwuiwkh um mmc
b". Blown wurde bku,e dem MYr
h stfn n ' isin 'liflKrti- - tnnrni s n rt iw TtB

1 "

jun oarniiaa mi?Mcn.
CS Gestern Abend kam ein Pastor

CT- -

fj am P Vk rtnmAfi hnti iIlMnnldtAn" v
w.im l( mit e:tiem mnncn MlMnni'iü i.Namens Charles W. Frev.er hier durch.
Der Herr Pastor hatte den jungen Mann
..s Mst.k,: irc, Kn st)äk v.szau r1"""

luuyia er glnucyler war, nacyoem er

des Pfarrers Schwester verführt hatte.
Als der Pfarrer von dem Verfahren des
Missethäters durch seine Schwester
Kenntniß erhielt, beschloß er, denselhen
todt oder lebendig z.r holen, und ihn der
Gekränkten zuzusühren. Wahrscheinlich
wird die ganze tragische Geschichte mit
einer Helrath enden.

SST Townsbip. Assessor Messick. dem

seiner Zeit die Ossice geschlossen wurde,
weil man ein Gesetz ausfindig gemacht,
wonach die Office eines Townfbip Asses

sors nur während einer kurzen Zeit im

Jahre offen sein soll, hat nun einem von
der' letzten Legislatur passirten Gesetze zu

folge, seinen Posten wieder angetreten.
DaS wäre Alles ganz recht, wenn er nur
nicht so naiv wäre, den County'Commif
sären eine Rechnung sür zweimonatliche

Dienstleistung vorzulegen, während er

doch während der letzten zwei Monate in
Uebereinstimmung mit dem früheren Ge
setze gar nicht im Amte war. Er glaubt
wahrscheinlich, daß das neue Gesetz rück

wirkend sei.
Am Sonntag Abend wird Her?

Fritz .Schütz unter den Auspizien deö

Fceioenkervereins einen Vortrag in der

Turnhalle halten. DaS Thema lautet ii
Kommunismus bedeutet Knechtschaft,
Tod. Es ist Vorsorge getroffen, daß
auf den Vortrag eine Debatte über den

Gegenstand folgt, an welcher stch Herr
Rappaport und Andere betheiligen wer
den. Alle Mitglieder und Freunde des
Verein? find freundlichst eingeladen.
Der Eintritt ist frei. '

Jobn Martin, welcher mit seiner

Forderung für Backsteinarbeit am Irren
asyl von dr Legislatur abgewiesen wur
de, wird nun die Angelegenheit durch
das Gericht zum AuStrag bringen lasten,
und bat eine Klage gegen die Vermal'
tung des Jrrenaiyls anhängig gemacht.
Seine Forderung beträgt $46.736 46 und
die Bank of Commerce ist dabei ebenfalls
insofern interessier, als Martin seiner
Zeit $22,000 von derselben vorgestreckt
erhielt.

Der Board of Aldermen hat sich dem

Beschluß des Board of Councilmcn, der

Ausführung des MetropolitaN'Polizei-Gesetze- s

Widerstand zu leisten, angeschlo
ien. Die Herren Stadiväter begehen
damit einen großen Fehler und beweisen

nur, daß selbst bei achtbaren Leuten,
welch? nicht Politiker im odiösen Sinne

Wortes sind, de" Parteigeist stärker

ist, als der Sinn sür Recht und der ge
s'.indc Mensch?nveifland. Wir haben
Nichts dagegen, wenn man der Passiv

rung eines Gesetzes allen möglichen
Widerstand leistet, ist aber ein Vorschlag
einmal zum Gesltze geworden, so sollte
man sich ibitl ruhi.i unterwerfen.

Daß auf der andern Seite das Metro-polilaN'Polizeigese- tz

ganz und gar vom

Parteigeiste diktirt ist. liegt auf der Har.d.
Schon der Umstand, daß die Zahl der
Einwohner der Städte, auf welche eö

anwendbar ist. mehr als 29.000 sein muß.

zeigt die Absicht, demokratische Städte,
wie z. B. Fort Wayne von dem Gesetze

unberührt zu lasten.
Auf dieselbe Absicht deutet der Um.

stand bin, daß die Ernennung der Gorn

missäre dem StaatSSekretär, Schatz
meister und Auditor und dem Gou
vernör, also zumeist demokratischenBeam- -

ten übertragen ist.

Trotzdem hatten wir es sür möglich,
daß unser Polizeiwesen bedeutend verbes-se- rt

wird, wenn die Ausführung des Ge
fetzes den richtigen Handen anvertraut
wird.

Um es unseren Lesern möglich zu

machen, felbst zu urtheilen, führen wir
hier die hauptfächlichsten Bestimmungen
des Gesetzes an:
4 Par. 1 bestimmt, daß das Gesetz auf
alle Städte mit mehr als 29.000 Ein-wohne- rn

Anwendung finden soll, daß die

Polizeicommission aus 3 Mitgliedern de

stehend, vom Gouvernör, Sekretär,
Auditor und Schatzmeister ernannt wer-d- en

soll, daß die Commissäre einen Eid
ablegen müssen, (Eide sind hierzulande
sehr billig) keine Anstellungen und Ent.
lastungen aus politischen Gründen vor-

zunehmen, daß sie $5000 Bürgschaft für
treue Pflichterfüllung stellen müsten, und
daß ihr Gehalt nicht über $400 per Iah?
betragen soll.

Par'. 2 giebt denCommissären dasRccht
der Anstellung der Polizeimannschast und

bestimmt, daß die Angestellten glcichmä
ßig beiden leitenden Parteien entnommen

werden sollen. Der Gehalt des Polizei-superintendent- en

soll nicht über $1500,
eines CapitänS nicht über $1000, eines

Sergeanten nicht über MO und eines

Polizisten nicht über $730 betragen.
Die Anstellung soll für die Dauer des

guten Betragens fein und Absetzungen
Snnen auf Grund einer bei einem öffent
ichen Verhör angegebenen Ursache er

olgen.
Par. 3 giebt der Commission das Recht

zur Anstellung eines Sekretärs mit einem

Gehalt von $1000.
Par. 4 bestimmt, daß Verhör, Absetz.

ung u. s. w. nach bestimmten Regeln und
Vorschriften vor sich gehen müsse.

Par. 5 bestimmt, daß alles gegenwär
ige Eigenthum der Polizei den Polizei'

commistaren übergeben werde.

Par. 6 giebt den Polizisten die Voll.
machten von Constablern.

Par. 7 schreibt vor. daß die Kosten der

Polizeiverwaltung von der Stadt getra- -

gen werden müsten.

Par. 8 setzt die Pflichten der Polizisten
als Gerichtsdiener der städtischen Gerichte
est, insofern sie die von dem City Mar.
hall bisher ausgeübten Funktionen zu

vollziehen haben.

Par. 9 bestimmt, daß die Mitglieder
der Polizeiforce k.ine Zeugengebühren
und überhaupt keine anderweitige Be
Zahlung erhallen sollen, als ihren regel
mäßigen Gehalt. Alle Belohnungen für
die Verhaftung von Verbrcchern müsten
den Polizei . Commistären abgeliefert
werden.

Par. 10 fetzt eine Strafe von $100 bis
$1000 aus Störung der Polizeibeamten
in Ausübung ihres Berufs.

Par. 11 giebt der Commission daö
Recht zur Anstellung von Extrapolizistn
im Falle der Nothwendigkeit.

Par. 12 verbietet den Mitgliedern der

Polizeiforce, während sie im Dienste sind.
bei Wahlen, Jemanden zum Stimmen
für irgend einen Kandidaten aufzufor-der- n,

irgend ein Votum zu beanstanden.
oder zu versuchen, Wähler zu beeinflus.
sen, oder Delegat bei irgend einer politi
schen Convention zu sein. Zuwiderhan
delnde werden mit $10 bis $50 bestraft
und aus dem Dienste entlasten.

Par. 13. bestimmt, daß die Polizeiof
siziere Bürgschaft für getreu- - Pflichter
füllung stellen müsten.

Par. 14. bestimmt, daß alle von Poli
zlsten emgezogenen Gebühren in die
Stadtkaste fließen sollen.

Par. 15. wiederrust alle Gesetze, welche
mit dem gegenwärtigen in Widerspruch
stehen und

Par. 16. bestimmt, daß das Gesetz so

fort jn Kraft treten soll.
ES wird jetzt von der Qualität und

dem Charakter der Polizeikommistare ab
hängen, ob daS Gesetz ehrlich ausgeführt
wird. Giebt man uns anständige,
ehrenhafte Männer zu Polizeikommif
fären, welche stark genug sind, sich dem
Getriebe der ProfessionS und Parteipo
liti! fern zu halten, so erwarten wir Gu.
tes von der Wirkung des Gesetzes, im
anderen Falle werden wir vom Regen in
die Traufe kommen.

F. W. Flanner, No. srs
"JohN Hommown, N.Jllinoiöstr.
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Ist daZ b:;t: JTpcilmittcl ccgcu die ver-Zchiede- n?

Leiden der Sht:!f,c und Kehle,
wie Husten, Heiserkeit, Bräune, Erkält
uz. Engbrüstigkeit. Influenza, Luft-rZ'-- r:

- '.rntzünvung. son?ie ccCfn die
57?::'.: G:2re der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritt: gemacht hat. Preis. 25 CentZ.

George F. Borst,
DcittschcApothekc.

Recepte werden nach Vorschrift an-

gefertigt. Toiletten Artikel jeder

440 Hueel Meridian Str.
Indianapolis, Ind., 7. März 1883.

Lokales.
CivllSandSregiger.

'

Geburten.
Die angefahrten Namen sind die bei ater oder

der Mutter.) -

Andrew Dickson. Mädchen, 2. März.
George W. Johnston, Knabe, .März.

Heirath en. .
Daniel Kemper mit Minerva C. Devitt.

Todesfälle.
Wibke, 9 Monate, C. März.

Der Holzmarkt war heute außer
gewöhnlich groß.

' S-- Im Polizeigerichte wurde heute
nur ein Betrunkener bestraft.

Rauche "Schtfser's Lest."

ßgy In der Schadenersatzklage der

Malinda Murphy gegen die Stadt, hat
die Stadt cndaS Supremegericht appel
lirt.

t& Margareth Hoy klagte heute aus

Scheidung von Henry Hoy weil sie über-zeu- gt

zu sein glaubt, daß ihr Gatte ihr
untreu wurde.

S-- Eugen W. Kreider wurde heute

zum, Administrator der, NachlasZenschast

von Anna W. Manning ernannt.

Bürgschaft $200.

Fliegen und Wanzen. Fliegen, Roth-äuge- n,

Ameisen. Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben drch "Rough on
Rats." 15c.

Harrier JoneS wurde gestern für
irrsinnig erklärt, uud Jane Jones wurde
als Bormünderin für sie ernannt. Jane
stellte A.200 Bürgschaft.

tST Die National Saw Guard Com

panh von hier, liek sich mit $400.000

Capital im Staatssekretariat inkorpori
ren.

tST DaZ Central'Comite der Anti-ProhibitionZ'L- iga

hatte gestern Abend
eine Sitzung uno beschloß, da der Zweck

der Verbindung erreicht ist. dieselbe auf
zulösen.

t Das Baucstinite des amerikani
schen Waisenhauses hat in einer gestern
stattgefundenen Versammlung beschlossen,
im Frühjahr ein neues Waisenhaus an
der Ecke der Tennesiee und 5. Straße zu

errichten.

TV-- Die Union Railway Companys
erwählte gestern folgende Beamte :

James McCreen Präsident. Wm. N.
Jackson Sekretär und Schatzmeister und
W. P. Jjams Auditor.

"BUCIIUPAIBA Schnelle gründ,
liche Kur für alle schmerzlichen Nieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
$1. Bei Apothekern.

Die Eounty Commissäre haben
mit den Leichenbestattern Flanner &

Hommown einen Contrakt für ein weite

reS Jahr abgeschlossen, nachdem sich die

genannten Herren erboten, eine nach
neuestem Muster angefertigte Ambulanz
für die Beförderung mittelloser Kranker
nach dem Hospital, attzuschafsen.

IST" Am Sonntag Aveno nndet ln
der Lyra Halle ein Conzert beZ Zither
Vereins Patt. Der Zitherverein hat
unter der Leitung feines neuen Dirigen
ten tüchtige Fortschritte gemacht und da
auch gesangliche Kräfte ihre Mitwirkung
zugesagt yaden, Neyt oen esucyern ein

angenehmer musikalischer Abend bevor.

j Die Vaterschaftsklage, von Car
rie Demoutbe gegen Mathew Slavin
wurde heute an die Circuit Court appel
ltrt. Slavin ist verheiratet. Er isi

Vormann bei Shover und Christian und
ein eifriges Kirchenmitglied. Das Mäd
chen sagt aus. daß er es unter dem Vor
wände, daß er unverheirathet sei, ver

führt habe.

t& Fannie Heglin will der Ehefes
sein, die sie an Albert Heglin binden, ent

ledigt sein. Sie klagte heute auf Schei

dung von demselben. Die Leute sind

seit einem.Jahre verheirathct, aber der
süße Traum, war schon kurze Zeit nach

der Hochzeit vorüber, denn der herzlose

Gatte reiste mit seine: Neuvermahlten
nach Chicago und ließ sie dort vollständig
mittellos ans dem Bahnhofe sitzen

Glücklicherweife gelang es ihr damals die

Mittel aufzutreiben, um wieder heim zu

Muttern reifen zu können.

s Lcichenbefiatter.
tSf Telephon. Kutschen sür alle Zwecke.

0 i 1 1?

Göieslle5

H. Lieber 8 Eo.,
82 C?. Washington Str.

tsr Vlcuev
cin-undBier-Sal- oon

von

LkarlßLöM,
No. 255 Ost Washington Str.

t$F Die besten Sorten on Weinen und Liqueu
renfteti an Hand.

Dr. Hugo O.Pautzer
Arzt, Wundarzt u. Geburtö

belfer,
Ossice: 7 S. DIa.vr t.

Snrechftunden: 10 U Uhr orm; 3--4 UhrNich.
Wohnung: 4Ö8MadlonAveM
Dr. ar Scheller' frühere Ofsice. Sprechstunden:

9Nbrorm.; 1 ZUHrNachmi 7 Nhr dent.
Telerhon,Lrblndung.

Rail Road Hat Store.
J6 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hute und Kappen
in groker Auswahl sind bereit? a.ige
kommen.

Billige Preise,
Ncelle Bedienung,

Gute Waare.

Gegenkompliment reserviren zu lasten.
Das Ständchen ist für heute Abend

nach zehn Uhr in den Empfangszimmern
deö Denison Hotels angesagt, und es

steht zu erwarten, daß sich die große
Mehrzahl aller Mitglieder daran bethei

ligen wird.
Bezüglich des morgigen ConzerteS sei

uZhinnoch mitgetheilt, oatz noch eine Ziemliche
?...:..7Anzahl der e i n D o ii a r reservirten

Sitze unverkauft ist, und da der, allge
. . .rrf.-k'- n e n m ? n c.lmeine Mxmim eoensaus einen ouar, oe.

rragr. w wäre es ralam. n) 0ie,eiven
C A ? rt 4 aTaaM IVVtilu umyiu.

Feuer.
Heute Vormittag brach in dem Hause

von Marcus La ky, VlO. 20 (sUMMit
Straße, Feuer aus. wodurch em Schaden
hnn ffmn $-1-

0 pnfftnnh,
I

. . . . , r . . I

inocc tnti 'Slrelazyolzcyern Ipiellen und
durch dieselben sclerder. welche sich im

Schranke befanden, in Brand stkckten.

Glücklicherweise schrieen die Kinder so.
fort selbst um Hülfe, so daß weiterem
Unalück voraebeuat werden konnte.

Der Alarm hat aber allenthalben
große Aufregung verursacht, denn er
kam von Box 83, dem Alarmkasten des
Taubstummeninstituts und es war dies
dec erste Hülferuf der je aus dieser An
stalt kam.

Eröffnung !

cr v ..v m.t .. v:.
Uicuuucn unu --üciuiuucu uic wiiuyc- -

I

lung. daß ich inNo. 172 S. Illinois
ßlrnfinn (SnTnnn.. in... frftinhnnA mtl..MU W .t " jj " I

.inei Restauration ufffnit atc. Und
' I

daß am Donnerstag Abend 8. März 1883
die feierliche Eröffnung stattsindet. a
Unterhaltungen aller Art wird eS nicht

I

fehlen, auch wird ein seiner Lunch servirt
I

VM.rS cv frts. rtn ,.;UfcVUlll. lUi IUVI Ulllillll UUl UKtlit
Freunde und Bekannten ein, mich zu be

suchen, meine neu eingerichtete W'rth
schast zu besichtigen, und meine Getränke
und Lunch zu prüfen.

Achtungsvoll
A. Jakobs, 172 Süd Illinois Straße.

Briefliste.
Jndianapoli, 7. März 18S2.

JnlandischeDriese.
I. Jeveson, Otto 2. No h, Elizabeth

Ausländische Briefe.
8. Jenssen, Anton (George Teter)

I. A. W i l d m a n. Postmeister.

BauvermitS.

Frau Wright, Wohnhaus an Fayette
Straße ; Voranschlag $330.

Wm. Heinrichs, Wohnhaus an der
Lock Straße, nahe Jndiana Avenue;1
$300.

Die Sitzungen des Criminalge
nchts werden morgen wieder im großen
Sitzungssaale abgehalten werden.

ÖF George Maier wurde heute bei

Squire, Feibelmann wegen thätlichen
Angriffs auf ChaS. S. Consield bestraft.

Die Leute lasten sich einmal nicht
durch jede neue Hustenmittel anführen,
da der Werth von Dr. Bull's Husten
Syrup durch langjährige Erfahrung hin-längli- ch

ermiesen ist. Er kostet nur 25
CentS die Flasche.

kS-- Der Coroner beschäftigt stch zur
Zeit mit dem Falle von James JoneS,
welcher Verletzungen, die ihm bei einer
Schlägerei mit Frank Jletcher beigebracht
wurden, erlag. . '

S Jm White River giebt es Kar
pfen. Der Fifch w Commistär gleicher
meint, daß dieselben aus Fischteichen,
deren Dämme beschädigt waren, in den
Fluß gelangten. Es wäre zu wünschen,
daß sich die Thiere im Flusse bebaglich
fühlen und fortpflanzen.'

"R0UGII 0X RATS. Vertreibt
Ratten, Mäuse, Rothaugen, Fliegen,
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthrere. 15c.
Bei Apothekern.

A.SEINECKE,ji,
w

Haropälsches

Jnkasso-Geschnft- !

7iiiciiiiin.ti.

Vollmachten
nach Deutschland, Otfterrtich und der Echmti,
geserugt.

Consularische
Leglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. 1. to. rompt und sicher inkassirt.

Wechselund ollauszayknngen
Äan ende sich in Indianapolis an :

Philip Rappaport, Advokat,
9lo. 62 Süd Delamare Straße.

c

Neues Pamng - Geschäft.
Meinen Freunden, Bekannten und dem Publikum

im Allgemeine zur Kenntniß, daß ich tn
Nz. 720 Süd MeridiauStraße

ein neueS

Pyrk-Packing'Geschäf- t"

eröffnet bade und NtS-eine- n gewähtten vorrath von
friichem Schweinefleisch, Schmalz, räucherten Sch,.,
ken, Frühstückspeck, Schultern. Ochsenzungen, und
dergleichen .n Hand halte und b'tte ich tmalge B.
stellunaen mir gefälligst ersönlich der ver Postkarte
zukommen ,u lassen. Mit der Versicherung, da, ich

,eden Auftrag groß ober klein, vromrt und ,uwed,n.
stellend besorgen.merde und meinen Freunden sür die
mir früher erwiesene Kundschaft besten dankend,
kklchnei

(S-ai-aJLTtpcBirTt

R. 17 ud 19 Wch Washington Strnßk,

empfiehlt sein neue und wohl astorttrtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

' Spitzen-Borhönge-n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


